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XIII. GESETZGEBUNGSPERIODE 



 
 

BEHANDELTE SACHBEREICHE 
 

 

1. Rücktritt von Frau Marialuisa Gnecchi von ihrem Amt als Regionalassessorin 

und Vizepräsidentin der Region und nachfolgende Maßnahmen (Artikel 39 des 

Autonomiestatutes); 

(Es wurde der Abg. Francesco Comina gewählt) 



Am 10. Juli 2008 um 18.04 Uhr ist der Regionalrat der Autonomen Region Trentino-
Südtirol am Sitz in Bozen, Crispistraße Nr. 6 zusammengetreten, um die auf die 
Tagesordnung Prot. Nr. 1054/2008/RegRat gesetzten Punkte zu beraten.  
 
Den Vorsitz führt Vizepräsident Magnani unter dem Beistand des Präsidialsekretärs 
Andreotti. 
 
Präsidialsekretär Andreotti verliest das Protokoll der 68. Sitzung vom 2. Juli 2008, das 
gemäß Art. 40 Abs. 2 der Geschäftsordnung als genehmigt gilt. 
 
Der Präsident teilt mit, dass sich die Abg. Amistadi, Denicolò, Frick, Ghirardini, Kasslatter 
Mur, Ladurner, Mussner, Pinter, Saurer und Widmann für ihre Abwesenheit entschuldigt 
haben.  
 
Im Laufe der Sitzung ist auch der Abg. Giovanazzi eingetroffen. 
 
Abwesend sind ferner die Abg. Boso, Cogo, Dominaci, Odorizzi und Pahl.  
 
Der Präsident teilt Folgendes mit: 
 
Mit Schreiben Prot. Nr. 6709 vom 8. Juli 2008 hat der Landtag von Trient mitgeteilt, dass 
in der Sitzung vom 8. Juli 2008 der Rücktritt des Abg. Cristano de Eccher angenommen 
worden ist und dass der Landtagsabgeordnete Marco Zenatti den laut Art. 48-bis des 
Sonderstatuts für Trentino-Südtirol und laut Art. 3 der Geschäftsordnung des Trentiner 
Landtages vorgesehenen Eid abgelegt hat und somit in sein Amt eingesetzt worden ist. 
  
Mit Schreiben Nr. 3513 vom 10. Juli 2008 hat der Landtag von Bozen mitgeteilt, dass in 
der Sitzung vom 10. Juli 2008 der Rücktritt der Abg. Marialuisa Gnecchi angenommen 
worden ist und dass der Landtagsabgeordnete Francesco Comina den laut Art. 48-bis des 
Sonderstatuts für Trentino-Südtirol und laut Art. 4 der Geschäftsordnung des Südtiroler 
Landtages vorgesehenen Eid abgelegt hat und somit in sein Amt eingesetzt worden ist. 
 
Abg. Marco Zenatti hat sich der italienischen Sprachgruppe zugehörig erklärt.  
 
Abg. Francesco Comina gehört der italienischen Sprachgruppe an.  
 
Am 8. Juli 2008 hat der Regionalausschuss den Gesetzentwurf Nr. 57 eingebracht: 
„Änderung der Gebietsabgrenzungen der Gemeinden Campodenno und Denno.“ 
 
 Es ist die nachstehend angeführte Anfrage mit schriftlicher Antwort eingereicht 
worden: 
 
Nr. 218 eingebracht am 8. Juli 2008 vom Regionalratsabgeordneten Urzì 

betreffend die von der Region für die ABD-Airport A.G. gewährten 
Investitionen, Beitragsförderungen und Kapitalaufstockungen. 

 
Der Präsident heißt die neuen Abg. Marco ZENATTI und Francesco COMINA willkommen 
und wünscht ihnen gute Arbeit.  
 
Der Präsident fordert die Anwesenden auf, Punkt 1 der Tagesordnung in Angriff zu 
nehmen:  



Nr. 1 
Rücktritt von Frau Marialuisa Gnecchi von ihrem Amt als 
Regionalassessorin und Vizepräsidentin der Region und nachfolgende 
Maßnahmen (Artikel 39 des Autonomiestatutes); 

 
 
Der Präsident verliest das von der ehemaligen Abg. Maria Luisa Gnecchi eingereichte 
Rücktrittsschreiben als Assessorin der italienischen Sprachgruppe und Vizepräsidentin der 
Region und teilt die Verfahrensweise mit, an die sich der Regionalrat zu halten hat. 
 
Er verliest die Namen der Abgeordneten der italienischen Sprachgruppe und ersucht die 
Anwesenden Kandidaturen einzubringen.  
 
Der Präsident der Region Lorenzo Dellai bedankt sich in seiner Wortmeldung bei der 
ehemaligen Abg. Gnecchi für die geleistete Arbeit als Assessorin und Vizepräsidentin der 
Region und schlägt für die genannten Ämter den Abg. Francesco Comina vor. 
 
Zu Wort melden sich die Abg. Lamprecht, Bondi, Seppi, Urzì, Pasquali, Dello Sbarba, 
Catalano, Leitner und Minniti. 
 
Nach den verschiedenen Wortmeldungen ersucht der Präsident die Anwesenden, sich in 
geheimer Abstimmung über die verschiedenen Kandidaturen zu äußern und gibt nach der 
Stimmauszählung das Ergebnis bekannt: 
 
Abstimmende  55 
Erforderliche Mehrheit 36  
Es haben Stimmen erhalten: 
Comina   28 
Morandini     3 
Muraro     2 
Bassetti     1 
Barbacovi     1 
Minniti      1 
Weiße Stimmzettel  17 
Ungültige Stimmzettel   2 
 
Da die erforderliche Mehrheit nicht erreicht worden ist, teilt der Präsident mit, dass die 
Wahl wiederholt werden muss. 
 
Nach der Stimmauszählung gibt der Präsident das Ergebnis bekannt: 
 
Abstimmende  55 
Erforderliche Mehrheit 36  
Es haben Stimmen erhalten: 
Comina   30 
Morandini     2 
Muraro     2 
Bassetti     1 
Barbacovi     1 
Boso      1 
Weiße Stimmzettel  18 



 
Da der Abg. Comina die erforderliche Mehrheit nicht erreicht hat, teilt der Präsident mit, 
dass es notwendig ist, eine Stichwahl zwischen den beiden Kandidaten, die die meisten 
Stimmen erhalten haben, vorzunehmen.  
 
Nach der Stimmauszählung teilt der Präsident das Ergebnis mit: 
 
Abstimmende 55 
Comina  31 
Morandini  11 
Weiße Stimmzettel  13 
 
Aus der Abstimmung über die Ernennung zum Assessor und Vizepräsidenten der Region 
geht der Abg. Francesco Comina hervor. 
 
Zum Fortgang der Arbeiten ergreift Abg. Lamprecht das Wort, der die Beendigung der 
Sitzung beantragt. 
 
Zum Fortgang der Arbeiten ergreift auch Abg. Morandini das Wort. 
 
Der Präsident lässt über den Vorschlag auf Abschluss der Sitzung abstimmen, der 
mehrheitlich genehmigt wird.  
 
Um 19.46 Uhr schließt der Präsident die Sitzung und erinnert daran, dass der Regionalrat 
mit schriftlicher Mitteilung wieder einberufen wird.  
 
 

DER PRÄSIDENT 
 
DIE PRÄSIDIALSEKRETÄRE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


